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längern. ie: bilden. Dadurd) zwey unterfchiedene aber vollkommen ähnliche Flächenneße,
die felbft nach jener Krummen, welde man die Nüdfehrfante ver aufwidelbaren
Fläche nennt, dergeftalt berührend ‘aneinander ftoßend, daß Fein Theil der Fläche fic) in

den, durch die Höhlung jener Erummlinigen Kante begränzten Naum auspehnt. nden

man die Fläche durch eine beliebige Ebene fehneivet, erhält man als Durdfchnitt eine

Kurve mit einem KRückehrpunfte (Art. 408,), und diefer ift der Begegnungspunft der

fhneidenden Ebene mit der Rückfehrfante, *) Diefe merkwürdige Linie der aufwidelba:

ren Flächen ift, welches außerdem aud) die eigenthümliche Befchaffenheit ver Släche feyn

mag, Immer eine Zentrallinie derfelben.

Wenn die Rüdkehrkante fih auf einen einzigen Punft redugirt, in dem fi) fammt:-

liche geraden Erzeugungslinien Ereuzen, fo entfteht eine Kegelfläche, und jener Punkt ift

ihr Mittelpunft. |

Die Kegelflähe wird eine Cylinderfläche, wenn der Mittelpunkt in eine unendliche
Entfernung. übergeht, fo daß fämmtliche geraden Erzeugungslinien parallel unter fich
werden.

Bey der Erzeugung der Umbhüllungsfläden, zu Er diefes Kapitels, werden. wir

noch eine andere Entftehungsart der aufmwicelbaren Flächen Fennen lernen.

Don den windifhen Släden.

103. Die Bewegung einer Geraden ald Erzeugungslinie einer Fläche erfodert um

beftimmt zu feyn, im Allgemeinen drey Bedingungen,

Wenn die entftebende Fläche eine aufwidelbare feyn foll, fo it hiemit fehon die eine

Bedingung Aausgefprochen, Daß je zwey aufeinanderfolgende Erzeugungslinien in einer

Ebene feyn müffen, und man hat nur noch zwey weitere Bedingungen nöthig; zum

Benfpiel, man läßt die bewegliche Gerade beftändig eine gegebene Kurve und einen gege-

benen feften Punkt durdhfchneiven, wie bey derErzeung der Kegelflächen, oder eine Kurve

durhfchneiden und dabey flet3 parallel zu einer beftimmten Richtung bleiben wie die ger

rade Erzeugungslinie der Cylinder; endlich ift die alleinige Bedingung, daß die. bewegli-

che Gerade ftetö eine gegebene Kurve von doppelter Eng berühren fol, hinreiz

hend um ihren Weg feitzufeßen.

Sm Allgemeinen aber werden drey Bedingungen erfodert, um die Bewegung der

*) Mach diefer Analogie zwifden dem Kückfehrpunfte (point de rebroussement ) gewifier

Kurven, und der NRücdkehrkante (arete de rebroussement) der aufwicelbaren Zlacden

wurde von Mon ge die Benennung ber Teßteren gebildet,
8*
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geraden Erzeugungslinie zu leiten. Es ift in der That leicht einzufehen,daß wenn eine

bewegliche Gerade nur den zwey Foderungen entfprechen: follte, ftet3 zwey Linien von

doppelter Krümmung zu fchneiden: ihre Bewegung dadurd) nicht feftgefet wäre. Denn,

nachdem man die Gerade durch irgend einen Punkt der erften Frummen Leitlinie geführt

hat, Fann fie noch alle Punkte ver zweyten Kurve durchlaufen, und ihre Stellung ift

fomit nicht beftimmt, Zügen wir num noch), eine dritte Bedingung bey; und unterallen,

die wir wählen Fönnten, diefe: die Gerade fol! bey ihrer Bewegung immer horizontal

bleiben ; fo ift diefe Bewegung, und fomit auch die Erzeugung einer Fläche beftimmt,
Will man zum Beyfpiel die Erzeugungslinie Fonftruiren, die einem: beliebigen Punkte

der einen Leitlinie entfpricht, fo hat man nur durd) diefen Punkt eine horizontale Ebene

zu führen, und nahdem man ihren Durchfchnitt mit der: zweyten : Leitlinie beftimmt, Die,

fen Punkt mit dem Erftgenommenen durd) eine Gerade zu verbinden,

E3 ift einleuchtend, daß, wenn nicht einige befondere: Umftände hiebey obwalten,

die das Gegentheil möglich machten, je zwey aufeinanderfolgende gerade. Erzeugungslinien

niht in einer Ebene feyn fonnen; fie werden übereinander weggehen, indem fte fich in

ihren  Richtungen- freuzen, was die charafteriftifche Eigenthümlichkeit "der windifchen Slächen

ausmacht, |

104, Das Element einer windifchen Fläche, was zwey aufeinanderfolgende gerade

Erzeugungslinien einfchliegen, ift in der Richtung Diefer Geraden von unbegränzter Auspeh:

nung, aber es ift, wie. Flein auch die Entfernung der einfchließenden Erzeugungslinien feyn

mag, fein Stüc einer Ebene, fondern ein Erummflächiges Element in jedem: feiner Punk:

te,.und von der Geftalt einer fogenannten winpdifchen oder windfchiefen Ebene;

weßhalb. man aud allen, aus. derartigen Elementen zufammengefegten, Flächen die Ge:

fülehtsbenennung windifch“ gegeben hat:

Diefe Flächen haben zwar die Gerade zur Erzeugungslinie, wie die Aufwidelbaren ;

aber fie fünnen nicht wie diefe Leßteren eine Nüdkfehrfante haben. Denft man fi) im:

mer zwey aufeinanderfolgende Eizeugungslinien einer windifchen Fläche durd) die Gerade

gefihnitten, welche fenfrecht auf beyde tft; fo: bilden die Zußpunfte aller diefer Senfrechten

auf der windiichen Fläche eine befondere Linie, Openman die Einziehungslinie

(courbe de striction) *) nennen fann,

105. Die allgemeinfte windifche Fläche wird durch. eine Gerade-er der man

*) Xam,. Diefe Linie enthält offenbar die Bürgefte Entfernungen aller Geraden ber windifcen

Fade, fo daß diefelbe mach diefer Linie am engften, oder gewiffermaßen eingefhnürt erfcheint;

daher die Benennung der Linie,
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auferlegt, fi) auf drey gegebenen Frummen Linien zu bewegen, Nimmt man einen Punkt
der einen Frummen Leitlinie ald Gcyeitel eines Kegel, welder Die zweyte Krumme als

Bafts’ hat, fo wird Diefer die dritte Krumme in einem oder mehreren Punkten fchneiven,

und die Gerade, welche dur einen diefer Lebten, und durd den Punft der erften Kurve

geführt ift, Iehnt fih zu gleicher Zeit auf alle drey gegebenen Kurven.

Wenn man diefe drey Bedingungen zum Theil oder ganz durd) andere erfeßt; in:

dem man zum Beyfpiel der Geraden aufgiebt, fi auf zwey Krummen und einer Fläche

zu bewegen; oder auf zwey Flächen und einer Kurve; oder auf drey Flächen; oder auf

zwey Flächen, wobey fie einen befannten Winfel mit einer gegebenen Ebene Ma fo

entfteht durch diefe Bewegung, im Allgemeinen, eine windifche Fläche, "

“ Sehr häufig find zwey Leitlinien gegeben, und eine Ebene, zu welcher die bewegliche

Gerade beftändig paralfsl bleiben fol. Wenn in viefem Falle, die Eine der beyden Leit:

linien eine Gerade wird, fo entfteht eine Fläche, weldhe unter dem Namen Konoid

befannt ift, weil fie einige Aehnlichkeit mit dem. Kegel Cconus) hat, Zt bey dem

Konvid die gerade Leitlinie fenfreht auf die Ebene des Parallelismus, fo erhält die

Fläche Die Benennung gerades Konvid, und jene gerade Leitlinie ift zugleich die

Einziehungslinie derfelben,

von den Umbüllungsfläden.

106. Wenn eine Fläche von beftändiger oder veränderlicher Gefteltfih nach ge

wilfen Gefetse bewegt, fo durchläuft fie einen Raum, vefien Gränze oder Umhüllung

eine gewiffe Frumme Fläche if. Man nennt die Flächen, die auf folde Weife hervorge:

bracht werden Tonnen, Umhüllungsflädhen over auh nur Umhüllungen; ver be

weglichen Erzeugungsfläche giebt man den Beynamen ver umhüllten.

Betrachten wir eine umhüllte Fläche in Drey unmittelbar aufeinanderfolgenden ©tels

lungen: die Zweyte und die Erfte werden fich nad) einer gewiffen Erummen Linie fchnei:

den, die Zweyte und die Dritte werden fih nad) einer ähnlichen Linie fchneiden; ver

geometrifhe Ort alle fo aufeinanderfolgenden Durchfehnitte ift bie PERSRURB ded von

der beweglihen Fläche durdlaufenen Raumes. Se

- Man venfe fich zum Beyfpiel eine im Naume beweglihe Kugel, von beftändigem

oder veränderlihem Halbmeffer, deren Mittelpunkt eine befannte Linie durdläuft. Wenn

man bemerkt, daß zwey Rugeln fih nad) einem Kreife fchneiden, deffen Ebene fenfredht

auf die, Durihre Mittelpunfte gezogene Gerade ift, fp wird man leicht einfehen, daß

die Umbtllung diefer beweglichen Kugel, oder vielmehr des von ihr durchlaufenen Mau;

med, eine röhrenförmige Fläche fey, Term Ednitte fenfrecht auf Die Kurve, in’ wel:


